— Voſener Jeilung. 


Abesb-nsgabe. 


Nr. 782 Dienſtag 6. November. 1888, 
145 M., 146, 147 M. per Tonne. Termine zum Tranſit Nov Dez 
e ee eee 130 N. Gb., Avril» Mai inländ. 144 M. Gp. Lranf 417 8 N. B.. 
Merlin, — (ker. Mosstun Not. p. 5 449 G. Reaulnungspreis 146 M. unterpolnifher 135 M., Tranfit 
Done Degener zs 81 1 982 ‚Get. — Formen. d erfte_lofo fe, aber (mach zugen 
Avril Mai 187 75 186 75] November 50 30 % 2o]fübst ind nur zuflice 110 Pb. su 129, 130 Af per Sonne 


per 
November: Desewber 49 30 + 2 — Hafer loko ruſſiſcher zum Trent . zu 103 M. ver Tonne 5 
Nenne, Bebenber Ja) —|146 75 Paender Jann: 49 20 4 40 30 In Bi, 2 o 
April⸗Mai 50 50 50 502 8 


152 501152 50 April⸗Mai 


Mai- 153 — 153 —] Hafer | > 

> „| RovembersDezember125 50.1295 75 Vorstes und Provinzielles. 

November 65 30 65 30 Fündig. für Roggen 1200 sn Poſen, 6. November. 

April⸗Mai 64 20 64 101 Kündig. Spiritus 200000 — r. Gefunden wurden am 1. November durch einen Briefträger in 


f der Nähe der neuen Kaſerne an der Bukerſtraße ein kleines weißes 
Dan E. er ER = 90 11 = a — 5 = 20 os A Schwein mit ſchwarzen Flecken auf dem Rücken; am 31. Oktober durch 
— Be #122 90121 601 +. Prem Anl. 180128 75 128 65 ene, Arbeiterſrau eine Broice, ein Ning mit 5 rothen Steinen, ein 
Mainz Ludwigsbf. 106 40 100 60 Pof. Provinz BA 119 75 119 75. Schloß ꝛc. Am 30. Oktober in der Nähe der 8 drei neue 
Mariendg. Mlamta- 94 25 93 50] Landmirtbiehit. O A 77 25077 15 Pferdehalſtern im Werth von 5 M.; ferner in der Friedrichsſtraße ein 
— — a 50 71 40 Poſener Soritfabrit? 1 10 74 101 goldenes 1 1 mit Pöbotograpbie; am 30. Oktober ein Portemon⸗ 
Heir Eilberrente =“ 66 901 Reichsbank 149 90149 5 38 naie mit 1.70 M. und einen von einem hieſigen Uhrmacher ausgeſtell⸗ 


5 ten Gage 
Ungar 58 Papierr. 1 7 85 55 Haar Ber u 137 co 143 80 Verhaftet wurde: geſtern Abends ein ehemaliger Oekonom, der 


do. 40 Goldrente 73 10 73 80 Diskentoßtommandit!8! 50 181 50 feit N Zeit obdachlos iſt und Skandal machte, als ihn ein 2 
Ruf, Engl. Anl. 1877 91 0 = En: = 102 75 40 wirtb in der Krämerſtraße, in deſſen Hause er nächtigen wollts von 


70 08 © dort weg wies. — Verhaitet wurden ferner geiteın Nachmittags 
0 u — wei 
Machbörſe: Framzoſen 531 50 Kredit 470 50 Lombarden 241 Maurergeſellen, welche von einer Saane in der aten 


Arbeiten, für welche dieſelbe bereits an einen Anderen 
3 ier. E.-#, 120 101120 25 [Rujfiihe ‘Banfnoten197 60198 10 batte, nochmals Zablung verlangten dd d e 1 8 e 


onſol. 43 Anl. 101 50101 40 zn Engl. nl.1871 85 40 85 40 
Posener Pfandbriefe 00 40 100 = Poln. 8 0 ‚Bandbe, + 10 1 25 för ar et ae e. Am 4. d. M. ertheilte ein 
Poſener Rentenbrierel0D 0 — 80 Den er 5 r 469 50 471 8 12 Viehbändler aus Schroda einem 1 Sten von dort, der ſich in Poſen 
fter. Banknoten n umbertreibt, den Auftrag, 36 Mk. Steuer, die bei der Thorkontrolle 


Deſter. Goldrente er 25 83 25 Sꝗtaatsbahn 531 50532 — am Warſchauer Thore binterle 
42 — gt waren, auf Grund von Viehbe 
—.— Loose — 7 80060 a 88 241 —|242 büchern abzuholen und an ihn abzuliefern. Der Arbeiter 15 55 0 
ge 1755 Anl. 1880102 75 102 80 . | zwar das Geld abgeholt, . — daſſelbe nebſt den Biehbetandöbücern 
m. 6 o Anl. | EHEN — nn an a br w . — einem 
eſtaurateur in der waldſtraße aus verſchloſſenem Keller mittel 
Stettin, den 6 9 (Telegr. Agentur) Not. v. 5. Anwendung eines Nachſchlüſſels 3 Fäßchen Liqueur und 8 Flaschen 
Weizen feſt April. Mai 63 75 65 75 geen Sad murbe enem Hacker — Same a in 14 1 it Sem — 
iſcherei ein mi 
November⸗Dezember 179 — 178 — 3 behauptet 85 90 — batte a er 8 1 nu ar auf b geſtellt 
x atte, geſtohlen. — Geſtern Morgens wurden einem mer au 
Beten 189 50.188 ernte ng = 8 3 > ker N 0 mittel ee 
2 . rampe zwei fette Gänſe geſtohlen; die Haushälterin ne 
RarendeDuenbe 143 —|142 — 50 20) 50 20 Diebe auf dem Hausflurr und hielt ihn feſt. wurde aber von 
25 OR 150 140 — loco — 820 [zur Seite geſchoben; dabei ließ jedoch der Dieb die beiden W fallen un und 
Nabel behauptet Rübſen ente Nadeln i e e iche 1 af 
; ninchen zum Kauf anboten un 
— 63 50 63 50 ſich über den rechtlichen Erwerb derſelben nicht auszuweiſen 


während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſ chern 8 
ue He bes Drutes 5 Landwirthſchaftliches. 
. — — . — A V. Zur Frage der Feldmäuſevertilgung. Um den Preis von 
Börfe zu Poſen. 1000 M. welchen der Breslauer landwirtbichaftlihe Verein bekanntlich 
Poſen, 6. November. n Börsenbericht. 2 für ein leicht anwendbares Mittel zur wirkſamen 7 —. der 
„ Gelündi ” Centner. Kündigungspreis 147,50, per Nov. Feldmäuſe ausgeſchrieben hatte, ſind nicht weniger wie 235 B 

12 er dla 1 9 — 146 80, ver Npeil⸗Maf 148. gen eingegangen welche indeß insgeſammt bereits bekannte Mittel ums 
ver l (15 Faß 12 Alter Kündigungspreis 49, faſſen, reſp. ſolche, die nicht ausführbar oder in ihrer Wirkung nicht 
per er per Dez. 48,50, per Jan. 48 50, per Februar 4970, ſicher ſind. Die eingeſetzte Jury hat demgemäß auch en daß 
April⸗ Mai 49,50. Roco obne Faß 49,50 ‚feiner ber Aingegeitnenen Borjäläge für die een . 

per a1 Borſenbericht j in Betracht kommen kann, indem keiner derfelben allen Anf 


Poſen, 6. November. er 
Spiritus ruhig. Geklündigt — Liter. Kündigungspreis —, per (ofen. auf e 12 2 Fan, "dat a ve 


d zwar einen Preis von 

n l. e e aer e Adebar r. Halen Bee gebackenen a no 

per — 4050 bez. Od. Loco ‚ea 4050 bu, On. Soca — a S ae „joe eb * on 2000 M. . — 8 
„ WVPPerfahren zur Tödtung der Mäufe dur ion von an 

TVProduß ten -Vorſe. Sranfbeiten. | nn 


Danzig, 5. Nov. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: Regen, | muss 
u Iofo ganz ſchwach zugeführt war am heutigen Markte Staats- und und Rolkswirthſchafl. 


in flauer und luſtloſer Stimmung und hatte einen ſchweren Verkauf * Berlin, 5. Nov. [Städe ſcher 3 Viehho 

mit Ausnahme etwa von heller und feiner Qualität, welche unver⸗ Amtlicher Bericht Er Direktion. m Verkauf 5 

ändert volle Preiſe Beben, bat. Nur 150 Tonnen find verkauft und 2078 Rinder, 9834 Schweine, 961 Kälber, — — en 

15 bezahlt für Sommer 119 Pfd. 160 M., 124 Pfd. 165 M.,] Die Geringfügigkeit des W e Veda machte ſich 55 lar. 
8 Pfd. 168 M., 130 Pfd. 170 M., bunt 118/ Bid. 168 N. Trotz des nur mäßigen Auftriebs war das Geſchäft matt, und nur 

elbe 122—125 Pfd. 176, 177, 178 M., glafig 125 Pfd. 176 M. die beſſern Qualitäten zeigten king. 9 14 04 um um * 


bochbunt 125, 126 Pfd. 182, 185 M., für 2 bell ſchmal 118/501 Mart feit vorigen Montag. Es d Ia 57 — 
Pfd. 166 M. bochbunt 126—130 Pid. 185—190 M., weiß 128 Pfd. III a 43—40, [Va 3640 M. — 100 Pfd. Se — 9 Dez 
192 M. per Tonne. Termine Nov. „Dez. 1864 M. Br., 1854 M. Gd. Markt dürfte nahezu geräumt werden. — Schweine. 9 ungünſtiger 


Avril⸗Mai 184 M. bez. Regulirungspreis 176 M. Gekündigt noch geſtaltete ſich hier das Geſchäft. Das flaue Wetter und der 
100 Tonnen ſtarke Auftrieb drückten außerordentlich, einerſeits auf die Kaufluſt der 

Koggen lolo feſt, bei kleiner Zufuhr, guter ruſſiſcher nicht aus Schlächter, welche ohnehin noch Vorräthe baben, und andererſeits auf 
geführt. Bezahlt iſt nach Qualität per 120 Pfd. für inländiſchen die Preiſe, welche kaum die Freitagspreiſe erreichten und hinter denen 


2 0 8 8 R EUR 6, 2 ev, 5 2 * 
* 9 2 


N 3 * Bar Di ee D 2 N 2 . RER m — * 

um 3-5 M. zurlckblieben. Es bleibt viel uns 5 etter⸗ 

h r Madenbu er 49-50, Pommern und > 5 . 
9 ſchweine 45—47, Senger (mit in Folge ungünſtiger Depeſchen von Dr. Overzier in . 
aus Hamburg) 41—43, Ruſſen 38—42, Serben 40—43 Mark per 100 (Nachdruck verboten) } 
Pfd. bei 20 pCt. Tara; Balonier 44—40 M. per 100 Pfd. bei 40 bis _ 7. Nobember. Mittwoch. Kalt. Nachts Froſt, Nellenmeije noch 
50 „Tara pro Stüc. — Kälber: Bei rubigem Geſchäft erhielten Schneefall bei nordweſtlichen bis nordöſtlichen Winden. Morgens 
ſich die Preiſe der vorigen Woche: La 44—60 Pfg., II a 45—52 Pfg. nebelig trüb mit Neigung zur Aufbeſſerung beſonders Nachmittags. 
72 leiſchgewicht. — Hammel: Das Geſchäft, wenn mie in . November. Donnerſtag. Kalt, trüb, örtlich aufheiternd mit 


eren Qualitäten etwas belebter als vor acht Tagen, blieb in Mittel- vielleicht geringen — ſtellenweiſe noch ſchwacher Schneefall. 
gering Be wart und flau. Der Markt wird nicht geräumt. Aa aden aner be bert, Nast Bach S Sen 

i 7 = 17 — 5 iſch⸗ ig. A \ D nr? 

} ere 8 K Neigung zu Aufklärung und Zunahme der Wärme in Folge der Be⸗ 


ſonnung. 5 
SINE SSR SEE 9. November. Freitag. Theils aufheiterndes, theils trübes 
er mi ſch tes. Thauwetter, im Süden und Nordweſten kälter. Frühmorgens aufge⸗ 


* Erneſtiue Wegner, die verſtorbene Soubrette des Wallner⸗ beitert, auf Mittag zu wolkig, Nachmittags aufgeheitert. 
7 + 7 n 2 TEE RE ²⁵ mA ⁵ f DATE RE SE 3 
Theaters, litt ſeit Jahren an einem ſchweren Nierenleiden (morbus 


il —— — ( ů ——ůj—r;v — 
rightis), das durch die verſchiedenen Badekuren, in denen fie Heilun Fe 1 f N 
Ka 5 . aber nie ganz gehoben werden konnte. feder Jelegraphiſche Nachrichten. 
= ae 51 An Wasen is u 7 wohl 5 Roubaix, 6. Nov. ** Montag Abend brach in einer 
vau a Maßbrenner zu Grabe getragen wurde. Fabrik Feuer aus, wodurch eine Benzinexploſion herbeigeführt 
legte auch Erneſtine Wegner, wie die „Volks⸗Ztg.“ erzählt, einen Kra : 5 
auf den friſchen Hügel. a Wäbrend fie dann Aber ben Kirchhof ſchritt wurde. Zehn Perſonen wurden getödtet, gegen zwanzig ver 
bemerkte ihre Kollegin Marie Stolle, daß fie große Pelzſtiefeln trug wundet. 5 (Wiederholt). 
ſagte: „Erneſtine, was haft Du für Oderkäbhne an?“ Mit trübem Wien, 6. Nov. Die Blätter beſprechen die durch die ra⸗ 


n erwiderte Frl. Wegner, daß fie eben erſt das Krankenbett ver⸗ ditalen panflaviſtiſchen Umtriebe hervorgerufene Bewegung in 
und ie ei dpol kleid ifie, . 12 A 
talkıng 88 — Ii ben de Sa Jo ame ee = Serbien, fie billigen vollkommen, daß die Regierung alle Kraft 


d. „Nun, fie liegt fo, daß ich gut daran thäte, mich nach einem aufbietet, um die drohende, revolutionäre Erhebung niederzuwer⸗ 
lägchen unter dieſen Trauereſchen umzuſehen. Der Tod ſpielt Fang⸗ fen, betonen jedoch, die Bekämpfung der Revolution dürfe ſich 
ball mit mir, Teogbem haste die noch im lebten Jabre ernilich da. nicht zum Kampf gegen die Freiheit geſtalten und warnen vor 
bat 2 CGG ae Jetzt dem Abſolutismus. Nach einer Meldung der „Preſſe“ blieb die 
Bewegung bisher lokaliſirt, in den übrigen Theilen Serbiens 


Wetterbericht vom 5. November, 8 Uhr Morgens. herrſcht rolle Ruhe. 


der e ee W, | Wetter. [il Angekommene tende. 


8 Poſen, 6. November 
li 7 wolkig 8 Juins Buckow s Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer v. Rare 
8 22 8 5 e 5lfnich aus Schloß Emchen, Landrath v. Natzuſſus aus Obornit, Lieutes 
Ebriſtianſund 732 S 
er 8 


2 halb bedeckt A nant der Re. Dietrich aus Fröſchen, die Kaufleute Küchen, Krakauer 
en ) Sf Fränkel, Jahn, Schleſinger, Naſur, Daniel u. Rotholz aus Berlin 


Bibededt Breslau, Fabrikant Stengelberg aus Schwelm. a Fr 

2 bedeckt Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Hulewicz 
Ibalb bedeckt | I aus Paruſzewo, v. Topinski aus Ruſoein, v. Wolſzlegier aus Kopen⸗ 
4 bedeckt Sſhagen, v. Niezychowski aus Kaliſzany, v. Skarzynski aus Miedzianow, 
4 bedeckt »)| 110Graf Dambski aus Zakowo, v. Poninski aus Komorniki, Rentier 
4 Regen | 91 Wicherkiewicz aus Warſchau, die Kaufleute Lasker aus Kempen, Leiſti⸗ 


8 


| 60 Senftleben aus Schrimm, Ahrens aus Mannheim, Goldſtein aus 


3 halb bedeckt 7 ſtow aus Bromberg. 
4 wolkig 5 6 Graefe's Hotel Bellevue (im Stadtpark). Die Kaufleute Mis 
4lbebedi Sſchaelſohn aus Plefchen, Becker aus Leipzig, Weber aus Charlottenburg, 
3 bedeckt 7 Kuntze und Banas aus Berlin, kgl. Diſtr.⸗Kommiſſarius Baruch aus 
4 Regen 9 60 Grätz, Amtmann Henſen aus Di.-Eylau, Agent Frentzel aus Alten⸗ 
2 balb Debet | 6 burg, kgl. Kreis⸗Phyſikus Dr. Großmann u. Frau aus Obornik, 
5 balb bedeckt 50RRittergutsbeſ. Frau Müller u. Tochter aus Zdychowicze. 
4 bedeckt 0) 8i W. Graetz’s Hotel zum schwarzen Adler. Rittergutsbeſitzer 
I wolkig 7) 71v. Ratsnich aus Czekonowo, Graf v. Radomski aus Warſchau. Kauf⸗ 
4 Regen 7 mann Dwescinski aus Rußland, die Einf. Freiwill. Geßner, Jeske und 
5 Regen 81Schwander aus Breslau, Referendar Witojen aus Poſen, 9 
Regen 6) 80 Baumeiſter Dumſtrej aus Berlin, die Lehrer Szulczewski u. Noskowicz 
Abedeckt 5 aus Pleſchen, Müller aus Poſen. 5 ’ 
4 Regen 9 6 J. Graetz’s Hotel zum Deutschen Hause. Die Kaufleute Mitt⸗ 


5 bedeckt 120 woch aus Schrimm, N aus Tirſchtiegel, Meyer u. Leicziner 
2 bedeckt 10 aus Breslau Gebr. Fint u. Kozlowski aus Pleſchen. Becker aus Liſſa. 
‚Regen 14] Noack aus Guben, Brie aus Gneſen, Weiß aus Kurnit, Berger aus 


. Poſen, Fleiſcher u. Frau aus Gleiwitz. 
1) Früb Nebel.) Grobe See.) Abends ſtürmiſch mit Regen. eren, „ rr 
“). Nachts starker Wind und Regen, J Seegang mäßig. ) Nachts Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal. 
Regen. ) Nachts Regen.) Nachts Regen. ) Nebel. Vom 3. bis 5. November, 12 Uhr Mittags. 
Skala für die Windſtärke. 5 Ernſt Hopke, VIII 822, Ziegelsteine, Bromberg⸗Brüneslaw. Chriſt. 
Ye i e Bug, 2 = leicht, 3 - ſchwach, 4 = mäßig, 5 = frisch, |Liepvert, IX 3264, kf. Bretter, Schulitz⸗ Berlin. Ferd. Sommerfeld, 


Pr zefteif, 8 = ſtürmiſch, 9 = Sturm, 10 = ffarker Sturm, XIII 1296, Feldſt. Fuchsſchwanz-Graudenz. Robert Schulz. F 337, 
11 * er Sturm, 12 Orkan. leer, Bromberg⸗Nalel. Ferd. Gericke, VIII 1080, Feldſteine, Fuchs⸗ 
Ueberſicht der Witterung. ſchwanz; Graudenz. Auguſt Klix, XIV 93, leer, Bromberg ⸗Gorzin. 
Das Minimum, welches gestern nördlich von den Sbetlands lag. Em Ziele XIII 1251, selbfteine, e eee bee Friedr. 
schreitet langſam oſtwärts fort und hat feinen Einfluß über ganz Weſt⸗ Junk, XIII 2638, Cichorien⸗Wurzeln, Magdeburg⸗Wloclawek. 
Europa 1 e 0 Bei mäßigen 8 3 wehlichen An ol 2 Seen 
n 8 “ken 5 ——.— i e Von der Weichſel: Tour Nr. 546 Habermann und Moritz⸗Bromberg 


warm. In 1 g 0 
In N i ; i ad für Hellwig und Sanne-Stettin, ſowie Touren Nr. 550 und 551 dies 
, und Alüfcer-Stettin And abgechleuft, 

In @iebenbhrgen dagegen herrſcht ſchon feit einigen Tagen Froſtwetter. Gegenwärtig ſchleuſt Tour Nr. 553 J. Wegner⸗Schulitz für ſich. 


An der 9. Schleuſe. 
W Bias der fg. ee 518 und 515.6. Grech für . 
ra nd abgeſchleuſt. ouren Nr. 501 a und 5 g 
Wetter · Proguoſe fh scheuen. e 
det deutſchen Seewarte in Hamburg 
für Mittwoch den 7. November. Waſſerſtand der Warthe. 
„Oriainal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) Poſen, am 5. November Mittags 1,00 Meter. 
. ar unbeſtändiges wärmeres Wetter mit Regen: 5 . » Morgens 0.98 
1 vielfach en ſüdweſtlichen Winden. 5 3 . Mittags 098 


Verantwortlicher Redalteur: C. Fontane in Polen, Dru und Vorlga von W. Decker & Gomp. [Emil Nößell in Moim 


